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Antrag zu den Etatberatungen 2024 
 

Zusammenhalten: Keine Kürzungen der Erstberatungen im 
Autismustherapiezentrum 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat möge beschließen: 
Das Autismustherapiezentrum der AWO Mannheim erhält einen um 1100 Euro erhöhten 
Zuschuss, um weiterhin 50 Erstberatungen durchführen zu können. 
Dienststelle: TEH: TFH: Seite im Haushaltsplan 
58 Nein Nein 497 

HH-Plan 2024: HH-Plan 2025: HH-Plan 2026: HH-Plan 2027: 
-1.100 € -1.100 € -1.100 € -1.100 € 

Produkt-Nr/Inv.    
    

Strategisches Ziel: (leer) 
 

Antragsbegründung: 
Für die Erstberatung Mannheimer Bürger:innen im Autismustherapiezentrum erhält 
die AWO Mannheim einen Zuschuss aus dem kommunalen Haushalt in Höhe von 
5.600,00 €. Dafür sollen aktuell 50 Erstberatungen geleistet werden. Der aktuell mit 
dem Jugendamt verhandelte Entgeltsatz in der Autismustherapie liegt bei 112,25 € je 
Fachleistungsstunde. Bei 50 Erstberatungen liegen man bereits 2023 bei Kosten in 
Höhe von 5.613,00 €, also über dem kommunalen Zuschuss. Aufgrund der tariflichen 
Steigerungen muss der Entgeltsatz auf 134 Euro angepasst werden. Bei 50 
Erstberatungen würde dieser erhöhte Entgeltsatz einem kommunalen Zuschuss in 
Höhe von 1100 € entsprechen. Eine entsprechende Dynamisierung des kommunalen 
Zuschusses auf 1100 € ist demnach wichtig, denn eine Reduzierung der 
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Erstberatungen würde dem sehr hohen aktuellen Bedarf an Autismustherapie 
widersprechen. 

 
 
Für die gesamte SPD-Gemeinderatsfraktion 

 

 
Reinhold Götz 

Vorsitzender 


